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Vorwort der Herausgeber

Bereits wenige Tage nach Verabschiedung des Allgemeinen Gleichbehandlungs-
gesetzes (AGG) im August 2006 schloss Gregor ThÅsing sein Manuskript fÅr
einen Leitfaden zum neuen Gesetz und zu anderen arbeitsrechtlichen Benachteili-
gungsverboten ab. Er legte noch Ende des Jahres ein vielbeachtetes Grundwerk
vor, das den Rechtsanwendern nicht nur eine erste Hilfe bei der Bew�ltigung der
verst�rkt in der Praxis auftauchenden Rechtsfragen war, sondern auch ein zuver-
l�ssiger Ratgeber auch bei der LÇsung besonders schwieriger Probleme wurde.
Schon in dieser ersten Darstellung war die vom Verfasser gew�hlte Bezeichnung
als Leitfaden eine Untertreibung. Vielmehr handelte es sich schon 2006 um eine
umfangreiche systematische Darstellung des Arbeitsrechtlichen Diskriminierungs-
schutzes nicht nur in Deutschland. Nunmehr liegt die 2. Auflage des Werks vor,
das Aufnahme in die Erfurter Reihe zum Arbeitsrecht gefunden hat, in der die
Rechtsfragen zu den verschiedenen Gebieten des Arbeitsrechts vorrangig in ihrem
systematischen Zusammenhang und nicht nur nach den Tatbestandsmerkmalen
eines Gesetzes abgehandelt werden.

Der Verfasser hat den Aufbau seines Werkes gegenÅber der 1. Auflage nicht
ver�ndert. In einem ersten Teil widmet er sich dem AGG. Schwerpunkte dieses
Abschnitts bilden nach der Darstellung der Diskriminierungstatbest�nde die
Rechtsfragen zu den Formen der Benachteiligung, zu den Rechtfertigungen einer
Benachteilung und zu den Rechtsfolgen. Ein besonders wichtiger Schlussabschnitt
befasst sich mit den Schwerpunkten in der Praxis. Im zweiten Teil beschreibt der
Verfasser die arbeitsrechtlichen Benachteiligungsverbote außerhalb des AGG wie
die nach dem TzBfG, dem A�G, Art. 9 Abs. 3 GG und nach dem arbeitsrechtli-
chen Gleichbehandlungsgrundsatz. In allen Abschnitten beider Teile hat der Ver-
fasser die Entwicklung der letzten sechs Jahre in Rechtsprechung und Wissen-
schaft umfangreich eingearbeitet. Im dritten Teil finden sich die fÅr das Verst�nd-
nis des Diskriminierungsschutzes unverzichtbaren Richtlinien der EU.

Die Herausgeber der Erfurter Reihe zum Arbeitsrecht freuen sich, ein weiteres
bedeutsames Werk in der von ihnen betreuten Sammlung systematischer arbeits-
rechtlicher Darstellungen pr�sentieren zu kÇnnen. Sie sind sicher, dass das Buch
unver�ndert seinen Benutzern wertvolle Hilfe in der Praxis leisten wird.

Erfurt, im Februar 2013 Die Herausgeber
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Vorwort

Seit der Antike gehÇrt das Gleichheitsprinzip zu den fundamentalen Vorstellun-
gen jeder Rechtskultur. Gleichheit und Gerechtigkeit scheinen untrennbar verbun-
den, sie bedingen und bewirken einander: „Das Gleichheitsprinzip ist die abstrak-
teste Pr�ferenz des Rechtsystems, das letzte Kriterium fÅr die Zuteilung von
Streitf�llen auf Recht und Unrecht. Sie nimmt in dieser Funktion auch den ,Na-
men Gerechtigkeit‘ an‘‘ fomulierte es Niklas Luhmann beispielhaft in seinem Ver-
such Åber „Das Recht der Gesellschaft‘‘. Eben dies mag der Grund sein, warum
der Diskriminierungsschutz auch im deutschen Arbeitsrecht schon seit vielen Jah-
ren fest etabliert ist und im Zivilrecht sich langsam zu etablieren beginnt. Auch
diejenigen, die wissen, dass die Vertragsfreiheit ein hohes Gut ist, in das leichtfer-
tig weder Gesetzgeber noch Richter eingreifen dÅrfen, und auch diejenigen, die
zur Wahrung grÇßtmÇglicher Flexibilit�t und Besch�ftigung einen weitgehend un-
geregelten Arbeitsmarkt befÅrworten, kÇnnen sich darauf verst�ndigen, dass es
ungerechtfertigte ZurÅcksetzungen und Ausgrenzungen einzelner BevÇlkerungs-
und Arbeitnehmergruppen nicht geben darf.

GÇtz Hueck stellte bereits 1958 im Vorwort seiner Habilitationsschrift „Der
Grundsatz der gleichm�ßigen Behandlung im Privatrecht‘‘ fest, dass „eine große
Zahl von Entscheidungen und sonstigen VerÇffentlichungen zeigt, dass der
Grundsatz der gleichm�ßigen Behandlung ... immer grÇßere Bedeutung gewinnt‘‘
– insbesondere „auch im Arbeitsrecht‘‘. Mehr als ein halbes Jahrhundert sp�ter
scheint mir dies so richtig wie damals. Anderes hat sich freilich ge�ndert: Damals
konnte der Autor noch das Diskriminierungsverbot wegen des Geschlechts aus-
nehmen, sp�testens mit dem Inkrafttreten des AGG bilden die besonderen Diskri-
minierungsverbote jedoch ein ebenbÅrtiges Pendant zum allgemeinen arbeitsrecht-
lichen Gleichbehandlungsgrundsatz. Der Schutz vor Diskriminierungen ist nach
und nach weiter fortgeschritten, und das vorliegende Gesetz bildet einen wichti-
gen Meilenstein, sicherlich aber nicht den Schlusspunkt dieser Entwicklung. Im
Ausland ist man weiter: „Employment discrimination is probably the most impor-
tant component of employment law‘‘ heißt es im ersten Kapitel des meines Er-
achtens besten case book dieser Materie in den USA (Zimmer/Sullivan/White,
Employment Discrimination, 6. Aufl., 2003). FÅr Deutschland wird dies aus vie-
lerlei GrÅnden nicht der Fall sein, denn bei uns ist das Arbeitsrecht sehr viel dich-
ter. Die Entwicklung seit Inkrafttreten des AGG hat dies gezeigt. Doch auch die
hiesigen Gerichte haben das Anliegen des Gesetzgebers weitergetragen und es in
ihren Judikaten zu Regeln fÅr die Praxis verdichtet. Hierbei soll dieses Buch wei-
terhin Hilfe sein. Die erste Auflage ist freundlich aufgenommen worden und dies
hat eine zweite Auflage mÇglich gemacht. Rechtsprechung und Literatur sind bis
Februar 2013 berÅcksichtigt; vereinzelt konnten noch sp�tere Stellungnahmen in
den Fahnen nachgetragen werden.

In Dankbarkeit und Verbundenheit gewidmet ist das Buch weiterhin denjeni-
gen, von denen ich das Handwerkszeug im Diskriminierungsrecht gelernt habe:
Zuerst und vor allem meinem verehrten akademischen Lehrer Herbert Wiede-
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mann, aber auch dem Gedenken an meinen Lehrer an der Harvard Law School,
David Westfall, der mir die Freude an der Rechtsvergleichung im Arbeitsrecht
vorgemacht hat.

Bonn, im Februar 2013 Gregor ThÅsing

Vorwort
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